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Über Geoplex

unsere Kunden (Auswahl)

• Geoplex ist ein Geoinformatik-Unternehmen (Gründung: 2009) 

• Das Solarkataster ist Gründungsidee und bis heute unser Kernprodukt. 

• Die Anwendung wurde von verschiedenen Stellen bereits mehrfach ausgezeichnet 
(GeoBusiness AWARD, Land der Ideen, Gründercampus Niedersachen)



Über Geoplex

unsere Kunden (Auswahl)

Niedersächsisches Landesamt 
für Bau und Liegenschaften  

Landkreis 
Bernkastel-Wittlich 



1. Dreidimensionale Punktwolke (Oberflächenmodell)  

2. Digitale Gebäudegrundrisse 

3. Adressdaten  

4. Hilfreich: Luftbilder als Kartenhintergrund 

Datengrundlage

Welche Daten werden benötigt?



Datengrundlage

3D-Punktwolken 



Datengrundlage

Gebäudegrundrisse (Hausumringe)



Dachseitenerkennung auf Basis der Punktwolke und der Gebäudegrundrisse

PlexMap Solar

Spitzdach 

Flachdach



Eignungsbewertung 

PlexMap Solar

Exposition 
Die optimale Ausrichtung eines Daches ist 
deutschlandweit identisch. So verspricht eine 
Südausrichtung maximale Erträge. Durch die in 
den letzten Jahren gestiegene Bedeutung des 
Eigenverbrauches, gewinnen aber auch West- 
und Ostdächer immer mehr an Bedeutung. 

Neigung 
Der optimale Neigungswinkel eines Daches 
schwankt in Deutschland um den Wert 30°. In 
den nördlichen Bundesländern ist der optimale 
Winkel etwas steiler als im Süden. Bei der 
Kategorisierung der Neigungsergebnisse wird 
somit die geographische Breite des 
Bezugsraumes berücksichtigt. 

Globalstrahlung/Sonnenstand 
Die Einstrahlungsberechnungen erfolgen in 
minutengenauer Auflösung auf Basis von 
Globalstrahlungsdaten. Zusätzlich wird die 
„Linke turbidity“ berücksichtigt. Der Linke 
turbidity Faktor beschreibt die Streu- und 
Absorptionsverluste in der Erdatmosphäre. 
Das Modell bildet die einfallende 
Globalstrahlung anteilig nach diffuser und 
direkter Einstrahlung getrennt ab. 

Verschattung 
Verschattungseffekte mindern die Erträge 
einer Photovoltaikanlage erheblich. Daher 
berücksichtigt Geoplex im Rahmen der 
Einstrahlungsberechnungen auch die 
Verschattung durch Vegetation, umstehende 
Bebauung, entfernten Bergen etc. im 
Jahresverlauf. Ein eigener Layer stellt die 
Verschattungseffekte zusätzlich auch 
räumlich dar.  



Ergebnis der Auswertung

PlexMap Solar

Je Gebäude aggregierte 
Solarpotenziale für 
Photovoltaik und 
Solarthermie

Solarpotenziale für 
Photovoltaik und 
Solarthermie je Dachseite 

Einstrahlungsraster Verschattungsraster



Live-Demo

PlexMap Solar



Startseite

PlexMap Solar



Auswahl des Wohnortes und gesamtes Solarpotenzial

PlexMap Solar



Auswahl des Gebäudes und Eignungskategorie

PlexMap Solar



Angaben zum Objekt (Beispiel: Wohngebäude)

PlexMap Solar



Konfiguration des Stromverbrauches

PlexMap Solar



Hinzufügen eines Elektroautos

PlexMap Solar



Modulbelegung

PlexMap Solar



Ergebnis

PlexMap Solar

PDF-Export möglich



für weitere Informationen besuchen Sie www.geoplex.de  
oder kontaktieren unser Sales-Team unter +49 541 977 695 990


